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DieWienerKleingärten .Seitungefähr10JahrenhabensichimStadtin-¬
nern ,vorallemaberrundumdasHäusermeer,anderPeripherieaWiens,
unefähr70. 000FamilienKleingärtenangelegt.DieBodenfläche,dieEntfallendeSprechstundenImMonatJulientfallendieSprechstunden
vomdiesenKleingärtnernbenütztwird,belauftsichaufmehrals2400beimstädtischenfersonalreferentenStR.Speiserundbeimstädtischen

Hektar.Esistklar,daßdurcheinesoumfangreicheGartenkulturdasStadt-¬
bildWienseinewesentlicheVeränderungerfährt.DieGemeindeverwal-GoldeneHochzeiter.Gestern(Freitag)überreichteStR.SpeiserinVer-¬
seKleingärtensozugestalten ,dasssiezumSchmuckederStadtwerden:zirkedieEhrengabezurgoldenenHochzeit.
DieGemeindehatvieletausendeMeterWasserleitungsrohrein dieKlein-¬

MillionenalsKreditefürdenAusbaudereinzelnenKoloniengewidmet.tag ,den10. ds.um10UhrvormittagsSitzung.
AussereinemeigenenAmte,dassichlediglichmitderFörderungderar-¬
tiger Hartenkulturenzubeschäftigenhat ,wurdevomGemeinderatauch
eineigenerKleingartenausschusseingesetzt,derdiesegrosseGarten-¬
kulturbewegungzufördernhat.

GegenwärtignimmtdieserAusschussunterLeitungseinesVorsitzen-¬
den des GR. HofbauerkommissionelleBegehungender Kleingärtenvor .Der
ZweckdieserBegehungenbestehtvorallemdarin ,daraufzusehen ,dass
wirklicheGartenkulturgeDriebenwird .Diesist überalldortmöglichy
woWasserleitungenbestehen .Esist nuninteressant ,dassanlässlich
dieserBegehungenfestgestelltwurde,dassinTeilenderBezirkeSim-¬
meringundFloridsdorf,woeineWasserzufuhrnichtmöglichist ,sich
eigeneKleingartenackerkulturenentwickelthaben,indeneninderglei-¬
chenWeise,wiesieinChinaseitJahrtausendenschongepflegtwird,
der Grundfür einegartenmässigeAckerkulturgelegtwordenist .Durcheine
solcheBodenkulturlassensichungleichgrössereErträgeerzielen ,als
beigewöhnlicherFeldbewirtschaftung.EswirddaherauchbeidemAusbau
derKleingartenkulturaufdieseAckerkleingärtenbesonderesGewichtzu

legensein .EsbestehtdieAbsicht,eineeigeneKleingartenordnungsowohl
fürdieObst-undGemüsekleingärten,alsauchfürdieAckerkleingärtenaus-¬
zuarbeiten.DieseGartenordnungenwerdenfüreinengeregeltenAusbauder
GartenkulturalleerforderlichenRichtlinienenthalten.DiesekommissionellenBegehungensollenaberauchfeststellen,ob
undwelcheKleingartenanlagenimverbautenGebietezwischendenHäuser-¬
blöckenaufgelassenwerdensollen.Diesistvorallemdeshalbnotwendig,weildiesichstetserweiterndeStadtgeeigneteBau-undLagerplätze,sowie
GrundflächenfürIndustriezweckebenötigt.DieaufdiesenPlätzenunterge-¬
rachtenKleingärtnersollenmitihrerGartenkulturandiePeripherieder
Stadtverlegtwerden.InderErkenntnis,dassnurderguteWillederWinnerKleingärtner
esermöglicht,dasseinefortwährendeAusgestaltungderKleingartenkultur
erfolgt,hatderGemeinderatfürdieschönstenKleingartenlauben30Preise
insehrbeträchtlicherHöheausgesetzt.AusserdemwerdenindiesemJahre
besondersschöneKleingartenanlagenmitEhrenzeichenundMedaillenbeteilt.

Schliesslichseimnochdaraufverwiesen,dassdievom. bis.Septem-¬
berin undvordemRathausestattfindendeKleingarten-,Siedlungs-und

WohnbauausstellungdenKleingärtnernwichtigesLehrmaterialbietenwird
undauchderBevölkerungdesIn -undAuslandesdenBeweislieferndürfte,
dassdieStadtWieninderGartenkulturunaufhaltsamfortschreitet.

11.August1923bleibtdieWienerStadtbibliothekfürdenallgemeinen
Besuchgesperrt .

WirtschaftsreferentenStR.Kokrda.

tunghatdaher,soweitdasinihrerKraftlag ,allesversucht,umdie -tretungdesBürgermeistersdemEhepaareJosefundAnnaBelzimVII .Be-

gartenanlagenlegenlassen,siehatZufahrtswegegeschaffenundvieleSitzungenimRathausgInderkommendenWochehältderStadtsenatamDiens
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